
Material: Bienenwachs (am besten als Pastillen, man kann aber auch 
Platten o.Ä. verwenden. Oder einfach mal beim Imker eures Vertrauens 
na chfragen)
Baumwollstoffe (gewaschen), hier können auch gut Stoffreste von 
Zuhause mitgebracht werden!
Bügeleisen, Wasserbad, Glasgefäß für das Wachs, Zickzackschere, 
dicker Borstenpinsel, Backpapier

Beschreibung: Teil 1: Sammeln von Ideen, wie man Frischhaltefolie 
generell vermeiden kann (z.B. Boxen mit Deckel, Abdecken mit Teller, 
Bienenwachstücher...) Teil 2: Warum ist Bienenwachs so super 
(Antibakteriell, Abdichtend, aus der Natur etc.)
Teil 3: Herstellen von 2 Tüchern pro Grüppling
- Bienenwachs zerkleinern (sofern nicht Pastillen verwendet werden)
- in einem Glasgefäß im Wasserbad schmelzen 
- Stoffstücke mit einer Zickzackschere (damit es keine Fransen gibt) in 
Rechtecke oder Quadrate schneiden. (z.B. 20x20cm und 30x30cm) 
- Stoff glattbügeln und auf ein Stück Backpapier, welches größer ist, 
legen
- flüssiges Bienenwachs auf das Tuch streichen. Muss nicht ganzflächig 
sein, ab überall ein wenig
- mit 2. Backpapier abgdecken und vorsichtig ohne Dampf! bügeln.
- Das Wachs zieht dann schnell in die Fasern ein. Wenn man beim 
Abnehmen des Backpapiers feststellt, dass noch Stellen ohne Wachs 
sind, einfach nochmal Pinseln und erneut bügeln
- Die Tücher zum erkalten kurz hocheben und warten.
- FERTIG
(Verwendung der Tücher bis zu einem Jahr, keine Zitrusfrüchte, kein 
rohes Fleisch, nicht Waschen, nur mit Spülwasser kalt abwischen. von 
Wärmequellen fernhalten)



(zum Auffrischen einfach für 5 min bei 150°C in den Ofen auf einem 
Backpapier legen)
Teil 4: Essen von Honigbroten. Sollte noch etwas übrig bleiben, können 
die Reste gleich in den neuen Tüchern gewickelt mit nach Hause 
genommen werden.

Mit jeder Stufe Durchführung möglich. Bei Wölflingen sollte das Bügeln 
allerdings von einem Leiter gemacht werden.
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